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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
«ooo»

?yreitag, den 16. Februar 1894.

I . Quartal , gg . Alionnements - Vorstellung

er Tartüff.
Lustspieli» fünf Akte» wn ® „tüvc,  frei  übersetzt w » Ludwig Fulda^

Regie: Director Hanck e-

Madame Pernelle
P e r f o n e n:

Orgon, ihr Sohn Frau Kachel-Bender.
CC. i . . . . e rr - ' ,

iftßtff

Zweite Frau

Orgon's Kinder erster Ehe
Elmire, dessen zweite Frau Öerr 3fleiff.
Damis, ) ,_ . _ Frl . Schwendemann.

Marianne,
Valer . .

Herr Brehm.
Fräulein Engelhardt.

Tartüff ^ ' ' ' ' '

ZT: toTOr« fct §S
Polizeibeamter . . . ^ crr Schilling.

: : : : : :

onne
Söttet in zwei Akten (fünf Bilder) von F. Gaul und I . Haßreiter . Musik von

I Bayer.
Einstudirt von Herrn Ballctmeister Na ihn er.

^ ™rf Erstes  m b. Allegorie.
^ r Weltgeist Herr Kempf. | Die Sonne Fräulein Meyer.

-Stoeites Bild. Im Miederhmn. (Frühling .)
Bertha Fräulein Mario.
Christof, ein Gärtnerjnnge . . Fräulein Dietrich.
Zöglinge eines Mädchenpensionats.

Ein Naturforscher Herr Hallego
Gm Dichter Herr Benedict.
Aurora, Gouvernante. . . . Fräulein Kern

Tänze:  Frühlingsreigen : Fräulein Mario , Dietrich, die Herren Hallego und Benedict,
die Damen des Balleteorps,

Drittes Bild. Am Meeresstrande. (Sommer .)
Banquier von Meyer . . . . Herr Müller.
Regina, dessen Fron . . . . Frau Schmidt.
Adele, deren Tochter . . . . Fräulein Gericke.
Chevalier Richard Herr Panzer
Ninetta Fräulein Meyer.
@tn Matrose Herr Kagen,
Oliva, spanisch. Zigeunermädchen Fräulein Mario

Jayme, ein Zigeuner . . . . Herr Rathner.
l Herr W. Beyer.

Drei Gigerln Herr F. Hancke.
' Herr Kempf.

m P -li-is' -n | | s
Badegäste,Matrose>i,Zigeuner.Musiker,Diener,Kinder.

Tänze : Spanischer Nationaltanz : Fräulein Mario , Herr Rathner.

Galopp:  Fräulein Mario, Herr Rathner und das Balleteorps.

Viertes Bild . Uon Reeg ZN Thnl . (Herbst.)
Graf Finkenstein Herr Knab.
Comtesse Malvine Fränlein Meyer.
Baron von Sternheim . . . Herr Hunkler.

Ein Wirth Herr Ludwig.
Dessen Frau Fräulein Schwarz.
Ein Festordner Herr Hallego.

Jäger , Winzer und Winzerinnen.
Neck-Polka:  Fräulein Mario , Herr Rathner.

Tänze der Winzer uud Winzerinnen.

Fünftes Bild. Kirchgang in der Christnacht ; der Wald im
Winter. (Winter .)

Genien des Waldes-

Tanz der Genien des Waldes: Fräulein Mario, die Dameu und Eleven des Balletcorps.

Die Dekorationcu sind von Herr» Hoftheaterinaler Wolf entworfen und ansgefiihrt.

Die Kostüme find nach Angabe» des Herrn Garderobe-Inspektor Schilling angefertigt.

Die Vorrichtungen für elektrische Effectbclenchtung sind von Herrn Maschinenmeister Thiede.

Die große Pause findet nach dem Lustspiel statt.

Anfang: halb sieben Uhr. Ende: gegen zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung : 6 Uhr

Krank : Herr Wald eck.
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IV.  Rang Mitte

IV. Rang Seite

angenommen.
Der allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von

11—l Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung zurückgelegteu Eintrittskarten

nur von 3 —4 Uhr Nachmittags des vorhergehenden Tages  stall. Nur  für Ans'

wärtige  werden vorgemerkte Eintrittskarten zur Abendkasse und zwar längstens bis 4/4 Stunde

vor Ansang der Vorstellung zurückgelegt. ..

Vormerkungen wollen gest. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— au das

Vormerkbüreau des Großh. Hoftheaters gerichtet werden, dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn- und

Feiertage täglich  von 8 — 12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmittags geöffnet.

Die auf Vormerkungen abgegebenen  oder au der Tageskasse verkauften Eintritts-

karten werden au der Abendk asse nicht mehr zurückgenommen. "WU

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten,.sich pünktlich zn Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da mall sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-

meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nachftenĵauft_̂

Sonntag , den 18. Februar. Erste Vorstellung außer Abonnement.

Die Walküre.  In drei Auszügen von Richard Wagner.

Druck der Chr. gc . Müller 'schen Hofbuchdruckcrei.
Nachdruck verboten.
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